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Die Expeditign

Die kirchliche Frage
Die Nordd Allg Ztg brachte vor einiger Zeit einen

Artikel in welchem ſie Klage darüber führte daß der Papſt
für den öſterreichiſchen Theil der breslauer T einen
Weihbiſchof eingeſetzt habe ohne mit der preußiſchen Regierung
darüber zuvor in das Einvernehmen zu treten ſie führte ausdaß dies den Verabredungen werſpreche welche zwiſchen

Preußen und dem heiligen Stuhle beſtehen er Artikel
mußte überall einen überraſchenden aber keinen freudigen Ein
druck hervorrufen Wir ſind daran gewöhnt oder wenn man
den Ausdruck vorzieht wir ſind darin verwöhnt daß wenn
irgendwo die Klage erhoben wird Preußen ſei von irgend
einem andern Staate in ſeinen Rechten gekränkt worden auch
ugleich das Mittel angegeben wird wie es ſich für dieſe
ränkung Genugthuung holen will Es giebt keinen Staat

der ſich rühmen kann ſeitdem Fürſt Bismarck unſere aus
wärtigen Geſchäfte führt dem preußiſchen Staate oder einem
ſeiner Angehörigen ungeſtraft die geringſte Unbill zugefügt zu
e nur der Kurie gegenüber werden anſtatt wirkſamer

etorſionsmaßregeln unfruchtbare Klagen unſerer offiziöſen
Preſſe angewandt

ir glauben auf keinen Widerſpruch zu ſtoßen wenn wir
ſagen daß das unmittelbare Staatsintereſſe nicht dadurch
berührt wird ob in gewiſſen Theilen der öſterreichiſchen
Monarchie ein Da eingeſetzt und wer dazu gewählt
wird Von der Diözeſe Breslau könnte der ganze öſterreichiſche
Gebietstheil abgelöſt werden ohne daß der Staat darunter
irgendwie litte och weniger hat der Staat ein Lebens
Intereſſe daran jenſeits ſeiner Grenzen die jura eirca sacra

rn zu machen Stehen dem Staate in dieſer Beziehung
echte zu ſo könnte er e durch einen e

jede Gegenleiſtung entſagen ohne an ſeiner Macht und Würde
en geringſten Abbruch zu leiden Sind ihm aber einmal in

dieſer Beziehung vertragsmäßig Rechte zugeſichert ſo t es
eine Etikettenfrage daß dieſe Rechte auch gewiſſenhaft reſpektirt
werden und die Würde des Staates iſt damit verknüpft
er ſich in dieſer Beziehung keine Verletzung gefallen läßt

Aber gerade ſolche Etikettenfragen pflegt man nur dann an
die große Glocke zu ſchlagen wenn man feſt entſchloſſen iſt
ſich Genugthuung zu holen und über die Mittel im klaren
iſt durch welche man zu dieſer Genugthuung gelangt Wenn
wir in den amtlichen Blättern geleſen hätten der Staat habe
den diplomatiſchen Verkehr mit der Kurie abgebrochen weil
die Kurie in einer beſonders rückſichtsloſen Weiſe ein Recht
des Staates gekränkt habe ſo hätten wir das vollkommen in
der Ordnung gefunden wir hätten gemeint daß dieſes Mittel
ſich Genugthuung zu holen das rechte geweſen ſei und daß
die ſo erzielte Genugthuung auch vollkommen ausreichend ge
weſen ſein würde Aber daß wir nur erfahren der arme
wehrloſe Staat ſei in ſeinen Rechten von der böſen Kurie ge
kränkt worden ohne daß uns zugleich mitgetheilt wird welche
Strafe die Kurie für dieſe Ueberſchreitung erhalten ſoll iſt
für unſer patriotiſches Bewußtſein nicht erhebend
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Tone einer Anklage vor aller Welt bekundet die Kurie habe
ſich einer Unfreundlichkeit gegen den Staat ſchuldig gemacht
die allerdings keine Verletzung materieller Intereſſen in ſich
ſchließt aber doch von einer verletzenden Gleichgiltigkeit gegen
den Jnhalt rechtsgiltig beſtehender Verträge Kunde giebt ſo
können wir uns dies doch nur ſo erklären es habe alle Welt
zum Zeugen darüber angerufen werden ſollen daß die Kurie
von einer unfreundlichen Geſinnung gegen den Staat beſeeltſei und es habe dadurch eine Snt ließung des Staates

vorbereitet werden ſollen durch die er von allen Ver
handlungen Abſtand nimmt die nur bei einer gegenſeitigen
freundlichen Geſinnung irgend einen Erfolg verſprechen Aber
das Gegentheil geſchieht man verhandelt fort und fort mit
Rom in Formen als erwarte man daß daſſelbe von dem
Wunſche beſeelt ſei mit uns zum Frieden zu gelangenVor einigen Wochen hat Herr von Schpexr ſich in Rom

beurlaubt und dabei einen ekwas kurzen Abſchied genommen
von manchen Seiten wurde ausgeſtreut es ſei zweifelhaft ob
und wann derſelbe nach Rom zurückkehren werde Vom
Fürſten Bismarck wurde Herr von Schloezer gar nicht
empfangen von m Seite her wurde das ſo ausgelegt
als halte Fürſt Bismarck den Stand unſerer Verhandlungen
mit Rom für einen ſo hoffnungsloſen daß ihm gar nichts
daran gelegen ſei ſich über gewiſſe Details zu unkerrichten
die eben nur auf dem Wege der mündlichen Berichterſtattung
klar geſtellt werden können Sofort waren gewiſſe Korreſpon
denten konſervativer Blätter bei der Hand die ein Intereſſe
daran haben den wahren Stand unſerer Beziehungen zu Rom
zu verdunkeln ſie verſicherten dieſe energiſche Haltung der
preußiſchen Regierung habe im Vatikan Eindruck gemacht
nunmehr gebe man ſich dort Mühe den Abbruch der Verhand
lungen zu verhüten und habe darum den Kardinal Howard
nach Kiſſingen geſchickt

Nun der Kardinal iſt bekanntlich mit leeren Händen in
Kiſſingen angekommen und wer einen Abgeſandten mit leeren
e ſchickt von dem darf man annehmen daß er an dem
Erfolg der Sendung nur ein mäßiges Intereſſe hat

Wie in Wahrheit die Stimmung in Rom iſt kann man
aus dem Verhalten der preußiſchen Biſchöfe gegenüber dem
Erlaß des Kultusminiſters erkennen Der Staat hat ein
Geſetz erlaſſen durch welches er im Jntereſſe des kirchlichen
Friedens der Kirche bedentende Konzeſſionen mach er D
Miniſter bittet die Biſchöfe von dieſer Konzefſion Webrauch
zu machen und man läßt ihn warten als ob er ein Flehender
und nicht ein Gewährender ſei Es iſt in der That die höchſte
Zeit daß der Staat endlich ſein Verhalten demjenigen der
kirchlichen Würdenträger anpaßt

wärtig noch immer ſchwebenden Donaufrage in keinem Zu

Politiſche Ueberſicht
Der Tod des Grafen Chambord erfolgte am Freitagfrüh 7 Uhr Wie eine Depeſche aus Frohedorf an den

83 von Blacas meldet wird auf beſtimmt geäußerten
unſch der Gräfin Chambord keine öffentliche Ceremonie in

Frohsdorf ſtatthaben das Leichenbegängniß ſoll in ungefähr
8 Tagen in Görz vor ſich gehen Graf Chambord war bis
zum Augenblicke ſeines Todes bei voller Beſinnung

Der König von Rumänien hat am Freitag früh von
Dresden ſeine Reiſe nach Wien fortgeſetzt Dieſer Beſuch
ſteht wie unſer wiener O Korreſpondent meint mit der gegen

Ah

merklich beeinfluſſen allein er wird immerhin als eine Eventualität
von einiger ne Bedeutung betrachtet Man ſagt daßes haupſſach ich der Einfluß der deutſchen Regierung geweſen

ſei der den König von Rumänien bewogen gerade im gegen
wärtigen Momente dem wiener Hofe einen Freundſchaftsbeſuch
abzuſtatten Das Verhältniß zwiſchen OeſterreichUngarn und
Rumänien hat in der letzten Zeit hauptſächlich durch die Schuld
des letzteren einen Charakter angenommen der den 7
Freunden beider Staaten mancherlei Beſorgniſſe weckte Die
bekannte Miſſion des belgiſchen Generals Brialmont die Be
feſtigungspläne welche in Bukareſt mit großem Eifer der
Realiſirung näher gebracht werden die famoſe Rede des Senators
Gradiſteano und endlich auch die hartnäckig oppoſitionelle
Haltung welche in Bukareſt den legitimen Anſprüchen Oeſter
reich Ungarns in der Donaufrage entgegengeſetzt wird hat eine
Spannung zwiſchen Wien und Bukareſt bewirkt die den
Intereſſen beider Staaten nicht eben zuträglich und von Berlin
aus vom Standpunkte der Bundesgenoſſenſchaft mit Oeſterreich
Ungarn und des Wohlwollens das man dort für den König
von Rumänien empfindet nicht gern geſehen wird Es klingtdemnach nicht unwahrſcheinlich daß der Beſuch des Königs
Karl in Wien direkt oder indirekt auf den Einfluß des Fürſten

Bismarck arten auf die diskrete Vermittlung des berlinerHofes zurückgeführt wird Unmittelbare Konſequenzen ſind

vielleicht von dem Erſcheinen des Fürſten Karl in Wien nicht
zu erwarten aber immerhin wird an dieſen Beſuch die Hoffnung
geknüpft daß derſelbe die Politik Rumäniens in eine der
öſterreich ungariſchen Monarchie weniger divergirende Richtung
lenken werde

Die Miniſterkonferenzen betreffs Agram n zu
einem Kompromiß geführt welcher darin gipfelt die pen
aufſchrift Frage nach eingetretener Beruhigung der Entſcheidung
des ungariſchen Reichstages zu überlaſſen Nemzet meldet
die Theilnahme der gemeinſamen Miniſter an den Berathungen
über Kroatien ſei erfolgt weil unter Umſtänden Maßregeln
nothwendig werden könnten deren Durchführung zu der
Kompetenz des gemeinſamen Miniſteriums gehöre

Nachdem das engliſche Oberhaus das Finanzgeſetz und
die Pächterbill in der vom Unterhauſe vorgeſchlagenen Faſſung
angenommen hat iſt der Schluß des Parlaments Sonnabe
nachmittag 2 Uhr erfolgt Dem Reuter ſchen Buregu

d aus Simla telegraphirt Nachrichten aus Afghaniſt an
melden eine unter Leitung des bekannten Möllah Muſhki Alum

allgemeine Erhebung der Ghilzais gegen die
des Emir

Vor einiger Zeit war in Bukareſt die auch an dieſer
Stelle regiſtrirte Nachricht verbreitet daß 150,000 kg
Pulver w Munition für Jnfanterie und
Artillerie 45 eſchütze worunter Gebirgskanonen
2000 Zelte alles ruſſiſcher Herkunft über Lompalanka von
Ruſtſchuk nach Bulgarien abgegangen ſeien Ruſſiſche
Offiziere ſollten von einem bevorſtehenden Aufſtande im
RhodopeGebirge geſprochen haben bei dem ſich ein Theil der
bulgariſchen Bevölkerung betheiligen würde womit auch obige
Sendung zuſammenhängen ſolle Dieſe Nachricht wird nun
der Köln Ztg inſoweit beſtätigt als in der That ein
bedeutender Waffentransport kürzlich den bezeichneten Weg
genommen habe Bei Beſprechung dieſer Meldung erinnert das
rheiniſche Blatt daran daß im bulgariſchen Budget für 1883
die Ausgaben des Kriegsminiſteriums 12,3 Mill Frks gegen
über 31,5 Mill Geſammtausgaben betragen daß alſo bereits

egierung

Vie katholiſche Dialpora in der Provinz Sachſen
Daß der Ultramontanismus in dieſem Jahrhundert wieder

eine Weltmacht geworden iſt mit der jeder Staatsmann zu
rechnen hat iſt eine unbeſtrittene Thatſache Nur über den
Umfang der ultramontanen Propaganda und ihre Gefahr
täuſcht ſich ſo mancher Auch darin befindet man ſich im
Jrrthum wenn man meint erſt durch die Neugründung des
deutſchen Reiches durch das Auftreten des Fürſten Bismarck
ſei die katholiſche Bevölkerung gereizt worden ſei ſie nngen
alle r äfte zur Selbſterhaltung anzuſpannen ſich zu einer
politiſchen Macht zuſammenzuſchließen Erſt kürzlich mußten
wir dies von proteſtantiſchorthoboxer wie von ſogenannter
freiſinniger Seite leſen Wer wie Schreiber dieſes ſichſeit geraumer Zeit mit den Fortſchritten des Katholicismus

genauer beſchäftigt hat wird wiſſen wie dieſelben nicht ſeit
zwölf oder dreizehn Jahren datiren ſondern wie Rom ſeit demwiener Kongreß ſeit der gutmüthigen Wiedereinſetzung des

Papſtthums durch die proteſtantiſchen Mächte ungbläſſig be
müht geweſen iſt ſeine alte Weltherrſchaft wiederherzuſtellen
und wie neben den äußeren politiſchen Jntriguen und Verhandlungen eine ſtille atheiiſche Miſſion einhergegangen iſt

ausgeſtaktet mit den größten Geldmitteln und von dem wunder
barſten Erfolge begleitet Ueber den Umfang dieſer außer
ordentlich wichtigen Miſſion hatten wir bisher keine genaue
Nachrichten Die Zahl der aus privaten Mitteln beſoldeten
Hilfs und Wanderprediger der von ihnen getguften Kinder
vollzogenen Kommunionen Trauungen c war für den Laien
abſolut unberechenbar Der Katholicismus hat dankenswerther
weiſe jetzt ſelbſt es für gut n den Schleier zu lüftenIn den Hiſtoriſch politiſchen lättern, welche von einem der

eiſtvollſten Vertreter des modernen Ultramontanismus dem
rüheren Führer der baieriſchen Patrioten, dem Archivar
r Jörg in Landshut herausgegeben werden finden ſh in

den drei neueſten Heften a ausführliche authentiſche Mitr die atholiſhe iaſpora in der Provinz Sachſen
ie erſcheinen gerade zu rechter 8 im en Lut

jubiläums um die evangeliſche
wie groß das Wachsthum und die rn des Katholicismus
ſelbſt auf dem ungünſtigſten Boden während der

elt aufmerkſam zu machen

letzten zwei bis drei Jahrzehnte geweſen iſt
defenſiven Beſtrebungen des Guſtav AdolfVereins dagegen ein
Kinderſpiel ſind und charakteriſtiſch iſt es wie man gerade
diejenigen Orte welche in der Reformationsgeſchichte eine
Rolle ſpielen beſonders Eisleben mit glücklichſtem Erfolge
ins Auge gefaßt hat Wir halten uns verpflichtet unſeren
Leſern das wichtigſte aus dem durchaus objektiven Aufſatze
wie en

ie Provinz Sachſen zählte bei der letzten Volkszählung
unter 2,312,000 Einwohnern 145,498 Katholiken welche in
kirchlicher Beziehung dem Biſchof von Paderborn unterſtellt
ſind n den Regierungsbezirk Erfurt entfallen davon bei
304,000 Proteſtanten allein 96,599 ſagen welche zum
größten Theil in dem katholiſchen Eichsfeld wohnen er
Regierungsbezirk Magdeburg hat neben 895,000 Proteſtanten
35,146 Katholiken und der Merſeburger neben 954,907 Pro
teſtanten 13,753 Katholiken Der letztgenannte iſt alſo der
ſchwächſte und mit ihm wollen wir uns da er der uns zunächſt
liegende iſt etwas näher beſchäftigen

Bei der Reformation wurde faſt alles Katholiſche in unſerer
Gegend vernichtet Nur in Halle hatten ſich noch einige
Reſte gehalten doch verſchwanden auch ſie bei dem Uebergang
an den brandenburgiſchen Staat vor zweihundert Jahren Bald
aber begannen Franziskaner hier wieder eine Miſſionsſtation
zu errichten Den Anlaß hierzu gaben die zahlreichen italieniſchen
Kaufleute welche ſich vorzugsweiſe in Leipzig niedergelaſſen
hatten und von dort aus die Märkte in Naumbur Weißenfels Merſeburg und Halle beſuchten Als n Friedrich
Auguſt von Sachſen nämlich 1697 wegen der Erlangung der
polniſchen Königskrone katholiſch geworden war konnte ſich auf
Bitten der leipziger Katholiken ein Franziskaner 1703 bei
ihnen niederlaſſen und vorübergehend in den genannten Städten

ktioniren welcher ſich dann als das Arbeitsfeld in Leipzig
en Jeſuiten übergeben wurde als Privatgeiſtlicher des Gra

Pilati 1712 in Halle dauernd niederließ Der Aufenthalt von
ca 500 katholiſchen Soldaten welche von der re
Re s dem n Be geworben wurden trug dazu beida die Gemeinde fe ſtand erhielt und der Franziskaner

als r atlich anerkannt wurde Später erhielt der
ſelbe einen fen Bei der Säkulariſation wurde Halle als

wie die rein katholiſche Pfarrei mit zwei Geiſtlichen dotirt Jhr Amts
bereich umfaßt den ganzen Regierungsbezirk Merſeburg ineinigen Städten veſſel en war bereits früher periodiſcher

Gottesdienſt gehalten aber erſt in der zweiten Hälfte unſeres
Jahrhunderts unter dem bekannten vor einigen Jahren ver
ſtorbenen Biſchof Martin ſind in ihnen neue Miſſions
ſtationen gegründet worden ſodaß wir enwärtig ein
Dekangat Halle mit 15 Pfarreien und I7 Prieſtern
haben Sehr begünſtigt wurde die pr Miſſion durch
den Zuzug vieler katholiſcher Arbeiter welche aus den ärm
lichen Diſtrikten des Eichsfeldes Poſens Schleſiens Jtaltens
hierher in die induſtriereiche Gegend um Verdienſt kamen

Jm Jahre 1850 wurde ein katholiſcher Geiſtlicher nach Torgau
t der unter ſehr dürftigen Verhältniſſen ſeine Arbeit

gann Jnzwiſchen hat ſich die Zahl der Katholiken daſelbſt
von 60 t 550 erhöht in dem dazu gehörigen Bezirk hatſich die Zahl eine Nacht Eine Kirge iſt in Torgau neu

8 aut die einklaſſige Privatſchule zählt 54 Kinder der Geiſt
iche iſt gut und feſt e und hält zweimal jährlich

Gottesdienſt in Jeſſen Schlieben Herzberg und Schönenwalde
Später wird an einem dieſer e eine Miſſionsſtation ein
dringendes Bedürfniß werden
In Liebenwerda wurde 1873 eine neue Station errichtet

r in der Stadt 500 in dem 40 Quadrat
meilen großen Bezirk s l der Kommunikanten iſt in
den Jahren von 56 11 die der Schulkinder von
8 au geſtiegen Man hat hier eine Kirche projektirt für
die jedoch noch die Gelder fehlen

Eilenburg wurde 1851 ſelbſtändige Seelſorgeſtation
wurde aber von dem Kaiſer von Oeſterreich und dem König
von Sachſen derart unterſtützt daß es bald in den z
Kirche und anderer Gebäude gelangte und bereits 1farrei erhoben werden konnte Der Bonifaciusverein in Wien

t von 1851 1873 die Einkünfte für den W reätragen und im letztgenannten Jahr ein Kapital von 21 R

geſchenkt Derſelbe Verein überghm die B einesParrers in Delitz ſch das 1858 ſelbſtändig wurde und 1868

Kirche erhielt Jn Düben Zſcheplin Zörbigeine eigene
Bitterfeld Schmiedeberg wird periodiſcher Gottesdienſt tenBiteeſat ben
Die Schule in Delitzſch wird von 31 die in
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Pfarrei erhoben bei einer Gemeinde von 300 Seelen in Stadt

1873 Kirche

lIaſſung dadurch kam auch ein zweiterar der jedoch bald nach Gerbſtädt überſiedeite und wegen

ber vielen ſohn a Tle

jetzt über ein Drittel zu Kriegsz
nun trotz dieſer bereits ſehr geſpannten inneren Lage die
bulgariſche Armee noch weiter vermehrt und weiteres Kriegs
material angeſchafft werden ſoll wie es nach obigen Nachrichten
unzweifelhaft erſcheint ſo könnte dies nach dem Urtheil der
Kölnerin nur einen aggreſſiven Zweck haben der über kurz

z lang eine Störung des europäiſchen Friedens herbeiführen
müßte

Deutſches Reich
Berlin 24 Aug Se Maj der Kaiſer wird dem Ver

nehmen nach mit ſeiner Umgebung am 28 d von Potsdam nach
Berlin über ſiedeln um am nächſten Tage über die Truppen
des Gardecorps auf dem Tempelhofer Felde die große Herbſtparade
abzuhalten Heute empfing derſelbe guf Vabelsberg zum Vortrage
den Ober Hof und Hausmarſchall Grafen v Pückler nahm die
perſönlichen Meldungen mehrerer höherer Offiziere entgegen und
arbeitete mit dem Civilkabinet Nachmittags ertheilte der Kaiſer
dem Miniſter v Puttkamer eine Audienz und unternahm eine
Spazierfahrt Die Kaiſerin kam heute vormittag mittels
Extrazuges von Potsdam nach Berlin beſuchte zunächſt das
Auguſta Hoſpital bei Moabit und ſpäter die Kaiſerin Auguſta
Stiftung in Charlottenburg und kehrte dann von Charlottenburg
wieder nach Potsdam zurück Vorausſichtlich wird die Kaiſerin
ſchon am nächſten Montage ihre Reiſe nach Homburg antreten
n der großen r des Gardecorps und dem daraufſelgenden Diner im Schloß mithin nicht in Berlin ſein Der

Kronprinz traf heute früh von Darmſtadt in Frankfurt a M
ein begrüßte die dort eingetroffene Königin von Griechenland und
fuhr dann mit dem Großherzog von Heſſen nach Gießen und
Marburg weiter um daſelbſt Truppenbeſichtigungen vorzunehmen
Abends 64 Uhr traf Se K Hoheit in Kaſſel ein und wurde
auf dem Bahnhofe auf welchem ſich die Generalität und die
Spitzen der Behörden eingefunden hatten von dem Fürſten von
Waldeck begrüßt Vom Bahnhof begab ſich der Kronprinz durch
die mit Fahnen geſchmückten Straßen der Stadt überall von der
Bevölkerüng mit jubelnden Zurufen begrüßt nach dem Reſidenz
palais und ſodann nach der Wohnung des Oberpräſidenten wo
ſelbſt das Souper eingenommen wurde Heute abend findet
Zapfenſtreich ſtatt Prinz Georg welcher gegenwärtig zur
Kur in Kaltbad Rigi weilt beabſichtigt bevor er nach Berlin
urückkehrt noch eine Reiſe nach Jtalien zu unternehmenDer Fürſt von Schwarzburg Rudolſtadt iſt auf der Rück

reiſe nach Rudolſtadt geſtern abend hier eingetroffen

O Berlin 24 Aug Jn den letzten Tagen ſind in ver
ſchiedenen Blättern Erörterungen entſtanden über bevorſtehende

Konflikte mit unſeren weſtlichen und öſtlichen
Nachbarn Derartige Befürchtungen werden aber dem
Vernehmen nach an amtlicher Stelle nicht getheilt vielmehr
die Gefahr eines offenen Zuſammenſtoßes als gegenwärtig
nicht vorhanden bezeichnet Was Rußland anbelangt ſo iſt
jetzt wie verlautet kein Punkt der Reibung vorhanden da
rn wird allerdings betont daß zwiſchen Rußland und

eſterreich augenblicklich mit Bezug auf die Kon
ſtellationen auf der Balkanhalbinſel eine fühl
bare Spannung eingetreten iſt Die Mahnung an
Frankreich welche neuerdings von hier aus erlaſſen worden iſt
kann wohl ebenſowenig als der Anfang zu einem offenen Bruche
angeſehen werden wie andere ähnliche Mahnungen welche in
den letzten Jahren an die franzöſiſche Regierung deutſcherſeits
ergangen ſind Sicher iſt dem Vernehmen nach daß an den
Reichstag Mittheilungen irgendwelcher Art über internationale
Fragen nicht gelangen werden

O Staatsminiſter v Boetticher welcher durch ſeine
Urlaubsreiſe ſeine volle Geſundheit und Kraft wiedererlangt
r wird als genereller Stellvertreter des Reichskanzlers die

eſſion im Reichstagsgebäude eröffnen

Die franzöſiſchen Blätter fahren fort ſich mit dem
Artikel der Nordd Allg Zeitg zu beſchäftigen
Siècle vermuthet daß dieſer giftige Artikel veröffentlicht

wurde weil die Verdeutſchung Elſaß Lothringens keine Fort
ſchritte mache und Bismarck und die deutſchen Patrioten
glaubten daß dieſes Feſthalten an Frankreich mit den Revanche
Ideen in Verbindung ſtehe ſie hätten gehofft daß Frankreich
endgiltig jeder Wiedererwerbung der annektirten Provinzen
entſagen werde und ſie ſeien verletzt und gereizt wegen der
Bande der Zuneigung welche Frankreich mit ſeinen früheren
Landsleuten verknüpften und wegen der auf beiden Seiten der
Vogeſen ausgetauſchten Beweiſe des Vertrauens ſie ſchlöſſen
daraus daß Frankreich den Frieden bedrohe dies ſei aber
falſch und nicht zuläſſig Frankreich wünſche den Frieden
mehr denn jede andere Nation es wolle weder in Deutſch
land noch in Jtalien einfallen Wie groß aber auch ſein
Wunſch ſei den Frieden zu erhalten ſo könne es nicht
ſo weit gehen daß es die Beweiſe der Zuneigung von

wecken verwandt wird Wenn Bevölkerungen zurückweiſe die nur durch den Buchſtaben
eines Vertrages von Frankreich getrennt ſeien
Die berliner Preſſe bekümmere ſich ja auch um
die Deutſchen in Oeſterreich Frankreich bedrohe
nicht den Frieden und ar ſe ſich nicht einer
Verſöhnung mit Deutſchland ſondern dies thue
der frankfurter Vertrag welcher über 1,600,000
Franzoſen ohne ſie zu befragen verfügt habe
und der aus denſelben Deutſche durch die Gewalt
der Bajonette V machen wollen Die Rébuplique
frangaiſe ſagt Die ſchlechte Laune der Nordd Allg Ztg
wird uns nicht aus der Politik der Sammlung und der
Wiederherſtellung heraustreten laſſen Die ganze Welt weiß
daß Frankreich den Frieden ernſtlich wünſcht Gegentheilige
Behauptungen können nicht aufrichtig gemeint ſein enn
man unſere Jſolirung zu verſtärken ſucht nun gut ſo werden
wir unſere Umſicht Klugheit und Feſtigkeit ver
doppeln Dieſe Tugenden werden ihre Früchte tragen man
kann allerdings annehmen daß man je ruhiger wir bleiben
werden deſto mehr behaupten wird daß wir uns einer zügel
loſen Agitation hingeben Wir können das nicht verhindern
Anders ſieht der Artikel der Narddeutſchen in den Augen der
großen londoner Preſſe aus Die St James Gazette glaubt
keine Urſache zu haben den Artikel der Nordd Allg Ztg zu
bedauern Was auch immer ſeine Abſicht ſein mag ſagt das
Blatt ſo muß er ein gutes und unverzügliches Ergebniß haben
er wird die Franzoſen zu einer Ruhepauſe bringen er wird
ſie zum Nachdenken anſpornen Und der Standard meint
Deutſchland wir mögen deſſen gewiß ſein hegt keinen Wunſch

ſich auf einen neuen Zwiſt mit Fraukreich einzulaſſen oder
einen Streit zu provociren der Europa faſt unvermeidlich in
Flammen ſetzen würde Es iſt in der That dieſe Gefahr
welche Fürſt Bismarck zu vermeiden höchſt beſtrebt iſt und der
Schritt den er jetzt gethan t ſo kriegeriſch er auch auf den
erſten Blick ausſehen mag keinen andern Zweck Niemand
der den Ton der franzöſiſchen Preſſe während der letzten
wenigen Monate ſtudirt hat kann affektiren die wachſende
Kühnheit mit welcher die Rachepolitik befürwortet worden iſt
zu ignoriren Die Times knüpft an den Artikel die folgenden
Bemerkungen Die Nordd Allg Ztg hat den Franzoſen
ſoeben einen ſcharfen und unvorhergeſehenen Verweis ertheilt
der die Kurſe von faſt jeder europäiſchen Börſe herabgedrückt
hat Die Erbitterung von welcher er Zeugniß ablegt kann
nicht durch den angegebenen Grund erklärt werden da die
franzöſſſche Preſſe im ganzen viele Jahre hindurch bemerkens
werthe Mäßigung in Bezug auf Deutſchland beobachtet hat
Er iſt eher der Ausdruck einer allgemeinen Ungeduld über
das franzöſiche Verhalten welche ſich zu rechtfertigen ſucht
Die Daily News beſpricht den Artikel der Nordd Allgem
Ztg und erklärt ein Bündniß zwiſchen England und Frank
reich gegen die centralen Mächte des Kontinents für unmöglich
ein Bündniß zwiſchen England Frankreich und Rußland gegenDeutſchland Oeſterreich und Italien ſei gleichfalls unmöglich
England habe von Deutſchland nichts zu Wucheen

Dem Bundesrath iſt der Handels und Schiffahrts
Vertrag mit Spanien zur Beſchlußfaſſung zugegangen
zugleich mit dem Antrage die nach der unterm 9 d M erſoſſenen Bekanntmachung vorläufig in Kraft getretenen

Ermäßigungen nachträglich zu genehmigen
Striſtburg 23 Aug Die Erhebung der Anklage gegen

den Ab Antoine Metz wegen Landesverraths erfolgte auf
Grund einer längeren Unterredung des erſten Staatsanwalts am
Landgericht Metz mit dem Staatsſekretär Hofmann am vor
geſtrigen Tage

Der Eigenthümer der neuen deutſchen Handelskolonie
in Südweſt Afrika Herr F Lüderitz iſt heute nach Eng
land gereiſt um ſich von dort zu der neuen Beſitzung zu begeben
Derſelbe nimmt werthvolle Geſchenke für den König in Bethanien
mit von dem der in Dienſten der Firma F A B Lüderitz ſtehende
Kaufmann Heinrich Vogelſang ein Bremer von Geburt die Be
ſitzung gekauft hat die genannte Firma entwickelt eine beſondere
Thätigkeit für ihr neues Unternehmen Ein Bruder des genannten
F Lüderitz Herr Auguſt Lüderitz ſteht einer andern Faktorei
dieſer Firma in Addah Weſt Afrika vor

Halle den 25 Auguſt
Meteorologifche Station

24 Auguſt 10 U abs 25 Auguſt 6 U mgs

Barometer Millimeter 760,36 760,64Thermometer Celſius 15,13 12,38Relative Feuchtigkeit 70,9 78,1275Wind NO1 WNW16 Uhr früh Thaupunkt n d Klinkerf Hyar 7,9
Waſſerwärme der Saale 16 Grad

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bek Pola

24 Auguſt 8 Uhr morgens Ganz Mitteleuropa hatte unter dem Einfluſſe
heben gleichmäßig vertheiltem Luftdrucks ruhiges und r Wetier Jm

orden waren nördliche und nordweſtliche Winde aufgefriſcht über Finnland
hatte ſich eine Depreſſion mit Regenwetter gebildet Die Temperatur lag in
Europa theils über theils unter der normalen Haparanda 756 13
ſtark Regen Moskau 762 12 ſtill wolkenlos e urt 769 14 Nordweſt
leicht heiter Wien 763 20 Nordweſt ſchwach heiter Wiesbaden 767 19
Nord ſtill wolkenlos Am 22 Aug 7 Uhr früh Pola 763 23 ſtill Nebel
Rom 762 20 ſtill leicht bewölkt

Wie man aus NewYork unterm 22 d meldet hat zu
Patſchuſa in Mexiko ein Erdbeben ſtattgefunden wodurch
20 Menſchen ihr Leben verloren

Witter Ausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchl
n Hamburg 25 Aug Die faſt allgemeine Luftdruck

zunahme über Deutſchland macht die Ausbreitung des über
England lagernden Druckmaximums auch nach dem öſtlichen
Europa hin wahrſcheinlich weshalb zunächſt noch Fortdauer
der beſtehenden Witterungsverhältniſſe zu erwarten iſt

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

M Erfurt 24 Aug Jn heutiger Stadtverordnetenſitzung
wurde der von der Verſammlung g77 unbeſoldeten Stadtrath
gewählte Rentier Herr Guſtav Böttiger durch Herrn Geh
Regierungsrath Oberbürgermeiſter Breslau feierlich ein geführt

Jn gleicher Sitzung wurde beſchloſſen der von der Verſamm
lung gewählten Kommiſſion für Schmückung der Straßen bei
Gelegenheit der am 20 September ſtattfindenden Umfahrt
Sr Majeſtät des Kaiſers eine entſprechende Summe wie ich
höre 20,000 zur Verfügung zu ſtellen Heute traf von
Sangerhauſen kommend der Herr General der Infanterie
Excellenz v Blumenthal hier ein und ſtieg im Hotel zum
Römiſchen Kaiſer ab Abends fand großer Zapfenſtreich ſtatt

Herr Oberſt Blume ſtürzte heute vormittag vom Pferde und
verletzte ſich nicht unerheblich am Hinterkopf

Weißenfels 24 Aug Die diesjährige Seminar
konferenz fand geſtern auf dem Bade hierſelbſt ſtatt Die
Verſammlung zu welcher ſich auch eine Anzahl Geiſtlicher und
über 300 Lehrer eingefunden hatten wurde vom Seminardirektor
Bethe mit einer Anſprache eröffnet Derſelben folgte ein Vor
trag des Seminarlehrers Hädrich über Luther s Verdienſte um
die deutſche Sprache und Literatur, welchem ſich ein Vortrag des
Lehrers Nieſe Naumburg über das Rechnen mit Vortheilen in
der Volksſchule anſchloß Der fünfſtündigen Konferenz reihte
ſich ein Mittagsmahl an das durch die üblichen Toaſte und
trefflich ausgeführte Geſänge des Seminarchors noch beſondere
Würze erhielt Unſer Kinderfeſt iſt laut Magiſtratsbeſchluß
auf Montag den 3 Sept verlegt worden Jn der Nacht auf
Mittwoch ſind in der hieſigen Waſch und Badeanſtalt mehrere
im Freien aufgehängt geweſene der Anſtalt gehörende Wäſche
ſtücke theils zerſchnitten theils zerriſſen worden Bis jetzt
iſt der Verüber dieſer und anderer bereits gemeldeter Nieder
trächtigkeiten nicht entdeckt worden

A Torgau 24 Aug Nachdem geſtern der Diviſions
Commandeur und heute der Brigadier das hieſige 4 Thür
Jnfanterie Regiment Nr 72 auf dem großen Exercierplatze
bei Obernaundorf inſpicirt haben wird daſſelbe mittels Separat
zuges auf das Manöverterrain bei Weißenfels befördert
werden Dem heutigen Regiments Exercieren wohnten die vier
oberſten Klaſſen unſeres Gymnaſiums als Zuſchauer bei Sonntag
vormittag wird die hieſige 2 Abthl des Thür Feld Artillerie
Regiment Nr 19 ihren Marſch zum Manöver antreten

88 Naumburg 24 Aug Nachdem die hieſige Stadt
verogdneten Verſammlung jüngſt auf Antrag des Magiſtrats in
gehetmner Abſtimmung mit einer Stimme Majorität den Beſchluß

efaßt hat zur Aufbeſſerung der ſtädtiſchen Finanzen eine Bierſener hier einzuführen wurde geſtern in öffentlicher Sitzung das

Regulativ für Erhebung dieſer Steuer berathen Die
Beſtimmungen ſind denen in Zeitz und Erfurt analog Quantitäten
unter 10Liter ſowie Bier welches nur durchgeführt wird ſollen
von der Steuer befreit ſein ger Verletzungen der Beſtimmungen
des Regulativs iſt eine Strafe bis zu 30 M feſtgeſetzt Die
theils durch freiwillige Spenden theils durch aufgenommene
Darlehne auf den neuen Gütern gegründete am 19 Juni 1870
eröffnete Herberge zur Heimath hat im Laufe der Zeit ihre
Thätigkeit immer mehr entfaltet und enthält jetzt 42 Betten zur
Aufnahme Fremder Da ſich das Bedürfniß herausſtellte die
Räume zu erweitern und namentlich einen Verſammlungsſaal
herzuſtellen wurde im vorigen Jahre der Bau deſſelben neben
dem bisherigen Gebäude begonnen und nachdem er glücklichvollendet am 21 d unter paßbeerher Theilnahme durch Herrn

Othmarspaſtor Möring unter Zugrundelegung der telle
Luk 10 30 35 geweihet Der neue Saal ſoll fortan auch zur

rung der Bibelſtunden der Verſammlungen chriſtlicher
Vereine der Sonntagsſchule u drgl benutzt werden

C Könnern 24 Aug Die Maſern Epidemie welche hier
unter den Kindern bös gehauſt hat kann nunmehr als erloſchen
betrachtet werden Allerdings haben noch viele Kleinen an den
Folgen zum Theil recht ſehr zu leiden Wie ich höre ſind unſere

an

Feſ t in Zſcheplin von 14 die in Düben von 16 Kindern
eſucht

Wittenberg beſitzt ſeit 1858 wieder einen Prieſter ſeit 1862
einen Lehrer der gegenwärtig 22 Kinder unterrichtet ſeit 1868
ein eigenes Gotteshaus

Naumburg wurde 1855 zur Miſſionsſtation 1865 zur

und Land Die gob der Schulkinder wuchs von 1858 bis

jetzt von 14 auf 25 n eJn e ehe wurde 1863 ein Geiſtlicher angeſtellt
Schule und Pfarrhaus mit einem Koſtenaufwand

von 52,000 Mark vollendet Die Schule wurde 1858 mit
27 Kindern eröffnet und zählte 1868 bereits 47 Zeitz hat
ſeit 1863 ſeinen eignen Prieſter ſeit 1865 eine Schule

Merſebug erhielt 1860 einen Geiſtlichen 1869 eine ſchöne
Kirche welche unter allen Kirchen unſeres Bezirks den erſten
u einnimmt Die Gemeinde hat ſich in den dreiundzwanzig

ren von 108 auf 500 Mitglieder vermehrt die Zahl der
Schulkinder von 8 auf 50 Den Unterhalt des Geiſtlichen
trägt das Dekanat Jülich während der des benachbarten
lützener Pfarrers durch ein Geſchenk von 24,000 M ſeitens
eines rheiniſchen Rittergutsbeſitzers 1866 geſichert wurde
In Eisleben befand ſich bereits ſeit den Befreiungskriegen

eine katholiſche Garniſon für welche jährlich zweimal Gottes
dienſt von Erfurt aus gehalten wurde 1848 wurde er auf
achtmal jährli a 1854 eine Schule eröffnet Biſcho
Martin kam 1858 ſelbſt nach Eisleben und that ſofort Schritte
zur Beſchaffung eines beſonderen Geiſtlichen Der Bonifacius
verein zu
die Kirche vollendet welche 33,600 Mark gekoſtet hatte und
700 Perſonen faßt Biſchof Martin kam noch zweimal 1863
und 1867 hierher und wurde ſelbſt von den Proteſtanten auf
das feierlichſte empfangen 1868 ten Benediktinerinnen
in dem Kloſter in dem die h Gertrud gelebt eine Nieder

k ein Geiſtlicher nach Eis

alzburg übernahm deſſen Unterhalt 1864 wurde Seel

Sprachen angeeignet hat Der ganze Pfarrbezirk Eisleben
umfaßt 3500 Katholiken und bietet wegen der fluktuirenden
d r ſehr ſchwierige Aufgaben auch ſind hier noch
viele Schulden abzutragen und Schulen zu gründen Gewiß
werden viele Katholiken einer katholiſchen Gemeinde in Eis

Gelegenheit in Hülle und Fülle ihr Intereſſe thätfächlich dieſer
Gemeinde zeigen zu können ie ſoeben vollendete Schule
beſuchen 171 Kinder in 4 Klaſſen die zu Gerbſtädt 52 und
die am 1 Okt v J zu Kelbra eröffnete Schule 81 Kinder
Sangerhauſen S ſeit 1864 einen eigenen GeiſtlichenAlsleben an der Saale ſeit 1861 eine Miſſion

Ueber Halle ſelbſt heißt es wörtlich wie folgt Die Stadt
iſt bereit zu einer Einwohnerzahl von 71,488 geſtiegen weiſt
alſo ſeit 1875 einen Zuwachs von 18,16 Proz auf Wahr
ſcheinlich werden in nächſter Zeit die anliegenden Vordörfer
mit ihr verbunden werden und dann wird ihre Einwohnerzahl
bald auf 100,000 geſtiegen ſein Katholiken giebt es unter
dieſer Zahl über 3 und im ganzen Pfarrbezirk der faſt
drei preußiſche Kreiſe umfaßt über 4000 Eine Kirche beſitzt
die halleſche Gemeinde noch nicht ſondern iſt noch ſtets auf
ihren ehemaligen z mzugänglthen aher gewiß unzuläng
lichen Betſagal beſchränkt Gegenwärtig plant man den
Bau einer Kirche die ſchon die Würde einer katholiſchen Ge
meinde in ſolcher Stadt verlangt bis jetzt ſind 7000 Mark

e Die Stadtvertretung hat die Bitte des katholiſchen
irchenvorſtandes um n Ueberlaſſung eines Bau

platzes abſchlägig beſchieden Da den Geiſtlichen der Stadt die
eelſorge der Landbevölkerung unmöglich war ſo iſt 1866 ein
onirter Kaplan in dem ungefähr 3 Stunden entfernten

endorf angeſtellt welcher 1868 Kirche Pfarrhaus und
chule alles unter einem Dach für 24,000 Mark erhielt

e e welchem nur 30 Katholiken wohnen iſt des
b als des Kaplans gewählt weil es ziemlich in der

chen und italieniſchen Arbeiter ſich auch deren
Die Hguptorte ſind Lengenbogen und Salgemünde wohl Salzne mit je 80 Kalholnen im ganzen Bezirk hen ſeh

leben gerade beſonderes Intereſſe entgegenbringen ſie finden

Mitte von den 30 Ortſchaften liegt die er zu paſtoriren hat

über 600 Katholiken 260 Schulkinder beſuchen die 4 Klaſſen
der kath Schule in Halle während 13 Knaben und 17 Mädchen
die höheren proteſtantiſchen Schulen frequentiren in Zappen
dorf iſt eine einklaſſiſche Schule mit 80 Kindern Außer
dem ſind 12 Kinder aus entfernten Orten in Kommunikanten
anſtalten Die Kinder aus gemiſchten Ehen gehen in Halle
der katholiſchen Kirche regelmäßig verloren 1882 gab es inHalle 110 Taufen von denen u viele auf die Gebäränſtalt

i 22 Kopulationen und 50 Beerdigungen in Zappendorf
Taufen und 5 Beerdigungen Für den Kaplan in Zappen

dorf m 900 M jährliche Einnahme dotirt dagegen iſt die
Schulſtelle noch nicht dotirt Die Kirche iſt ſchuldenfrei be
darf aber noch der Ausſchmückung

Jn allen genannten Pfarreien des Regierungsbezirkes Merſe
burg müſſen die katholiſchen Schulen von den Katholiken ſelbſt
Diſgugten werden Stadt und Staatskaſſe leiſten nirgends

uſchuß

er angeſichts dieſer Thatſachen noch das Märchen von
der Verfolgung der katholiſchen Kirche durch den Staat

n kann der iſt einfach zu bedauern An der evangeliſchen
irche aber iſt es der 7 drohenden Gefahr feſt ins Auge

u ſchauen und mehr als bisher ihr Jntereſſe wahrzunehmen
er Verfaſſer des ausgezogenen Aufſatzes hat ſich ein großesVerdienſt erworben Wir ſind über unſere einheimiſchen kirch

lichen Verhältniſſe auffallend ſchlecht unterrichtet z B fehlt
uns bedauerlicherweiſe v ein ähnlicher Nachweis für die

roße Ausbreitung des Judenthums für die Vermehrung der
ynagogen Diſtern der letzten zehn Jahre ferner für denBeſtand der Diſſidenten c ir Hueßen mit dem Wunſche

daß der ultramontane Aufſatz nach den von uns angedeutetenRichtungen hin ſich als anregend und fördernd erweſſt

Unſeres Wiſſens erhält die kat oliſche Schule in Halle einen
erheblichen Zuſchuß durch die Stadt Jm letzten Jahre betrug
derſelbe ca 9909 B
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i dem Landgericht Glalitz ſtattfinden Die den Angeſchul 7,66

ardörfer davon ergriffen ſodaß in einigen wegen allzugroßerLaſſen die Schulen auf Zeit geſchloſſen wurden Jn An
Fetracht des vorausſichtlich guten Wetters herrſcht ſchon heute

ine fröhliche Feſttimmuna zu dem morgen beginnenden Krieger
und Kinderfeſte Der 5 Morgen große Feſtplatz iſt bereits
ußerſt belebt Kürzlich hielt der hieſige Peſtalozzi Zweig

pere in eine Generalverſammlung behufs Stellungnahme zu den
köſener Anträgen Der erwählte Deputirte erklärte entſchieden
für die Wiederwahl Halle s als Vorort eintreten zu wollen
aber in Bezug auf Erwerbung korporativer Rechte werde er nur
dann dafür ſtimmen wenn nachgewieſen werde daß dem Vereine
dadurch weiter geholfen werde gegen Erwerbung derſelben werde
er ſtimmen wenn die PlemnitzStiftung wieder damit verknüpft
würde

Stafftfurt 24 Aug Mit großer Freude wird hier folgende Be
kanntmachung des Herrn Bürgermeiſter Reinhard aufgenommen

Den betheiligten Hauseigenthümern beeilen wir uns mitzutheilen
vaß nach einer heute an uns gelangten Mittheilung des königl Ober
bergamts zu Halle a S der Herr Miniſter die Bildung
einer Kommmiſſion für die Regulirung der durch den
Bergbau verurſachten Schäden genehmigt hat und daß dieſelbe
in Bälde zuſammentreten wird Die hier ſtattfindenden Er
chütterungen werden von der königlichen Berginſpektion mit

großer Genauigkeit beobachtet

Die diesjährige Konferenz der katholiſchen Lehrer der
Provinz Sachſen findet am 4 Sept zu Heiligenſtadt ſtatt

s8 Bad Sulza 24 Aug Einen ſchmerzlichen Verluſt
erleidet das hieſige Kirchſpiel durch den Weggang des als
Superintendent und Oberpfarrer nach Blankenhain berufenen
bisherigen Pfarrers Hrn Bogenhard der allenthalben wo es
Gutes zu fördern galt mit Rath und That zur Hand war Der
hieſige Kirchengemeindevorſtand hat an ſeine Stelle den beſtens
empfohlenen bisherigen Pfarrer Hrn Herold aus Sundremda
gewählt Mehrere Gemeindeglieder meinen daß es dem an
geiſte mehr entſprochen haben würde wenn eine ſo wichtige Wahl
von der ganzen Gemeinde vollzogen wäre Zu Ehren des bald
von hier ſcheidenden Hrn P Bogenhard beabſichtigen ſeine vielen
Wir am 27 d im hieſigen Kurſaale ein Abendeſſen zu ver
anſtalten

4 Gera 23 Aug Vor der Ferienſtrafkammer des
hieſigen Landgerichts ſtanden geſtern zwei ehemalige Schutz
leute Dieſelben waren der Erpreſſung angetlagt Der
Bahnhofswirth T hatte ſeiner Zeit ein böhmiſches Bier verkauft
und dabei den Urſprungsort nicht mit angegeben Auf Grund
deſſen hatten die Angeklagten den Wirth zu veranlaſſen gewußt
ihnen ein Darlehn von 180 M zu Jn einem anderen
Falle hatte der eine einen anderen Wirth auf ähnliche Weiſe um
30 M gebracht Der Angeklagte Schwarz wurde wegen Miß
brauchs ſeiner Amtsgewalt zu 3 Monaten 2 rn und der
Angeklagte Günther wegen Erpreſſung zu 3 Monaten ver
urtheilt Der Georginenflor in dem benachbarten Badeorte
Köſtritz zeigt im Augenblicke ſeine ganze Pracht Die beiden
mächtigen Georginengärten von Deegen und Sieckmann ſind des
halb nicht nur der Zielpunkt der Geraer ſondern auch der Fremden
die von weit herkommen um die ſeltene Pracht zu ſehen
Einen eigenthümlichen g machte ein Mäher auf
einem Kornfelde Er fand nämlich 2 Waffenröcke Hoſe
Mütze und Seitengewehr eines naumburger Jägers Die
Effekten wurden an Gerichtsſtelle niedergelegt Man nimmt an
daß die Gegenſtände einem Deſerteur gehören der hier die Uni
form mit einem Civilanzuge vertauſcht habe Vom 2 bis 4 Okt
findet hier die reußiſche Lehrerverſammlung ſtatt auf der
diesmal auch ein Nichtlehrer das Wort erhalten wird und g
Herr Juſtizamtmann Alberti Derſelbe hat ſich als Thema

Das Züchtigungsrecht in der Schule gewählt

Nach den aus Troubville dem gegenwärtigen Aufenthaltsoxte
des Großherzogs von
wird der Großherzog in den erſten Tagen des September zu
einem kurzen Aufenthalt auf der Wartburg eintreffen und ſich
von dort nach Merſeburg und Homburg begeben um auf
Einladung des Kaiſers den großen n e DieFrau Großherzogin begiebt ſich von Gaſtein nach Wien und
von dort zu längerem Aufenthalte nach Heinrichau in Schleſien

Wie die Altenb Landesztg mittheilt hatte der penſionirte
General v Treskow das Unglück auf einem Spazierritt mit
dem Pferde zu ſtürzen und ſich ein Bein zu brechen

Jn der Nacht zum 23 d brannten in Nieder Tebra
bei Sulza die ſämmtlichen maſſiv Ka Stallungen ſowie die
Scheune mit einem großen Theil
Umfaſſungsmauern nieder
Rindvieh und ca 300 Schafe verloren

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Jn Bezug auf die Königin von Rumänien die nach

der M in Deutſchland dauernden Aufenthalt genommen
haben ſollte theilt die Neuwieder Ztg mit dieſelbe habe bereits
vor zwei Monaten Neuwied verlaſſen und ſei direkt nach ihrer

Reſidenz Bukareſt zurückgekehrt ie Jen Her meldet ferner
daß Königin Eliſabeth ſeit ungefähr ſechs Wochen auf dem königl
Luſtſchloß Lingja zuſammen mit dem König Karl bis zu deſſen
Abreiſe nach Berlin reſidirt habe

Vermiſchtes

Ein ſchwerer Unglücksfall wird dem B aus
München telegraphiſch gemeldet Nach Nachrichten welche dort
aus Roſenheim eingetroffen ſind iſt beim Bau des neuen Königs
ſchloſſes auf der Jnſel im HerrenChiemſee ein zu ſchwer be
laſtetes Gerüſt zuſammengeſtürzt dabei ſind 23 Arbeiter getödtet
17 andere ſchwer verwundet

Zwei noch wohlerhaltene i dir Briefe d
Luther s aus dem Jahre 1538 welche an den Grafen Philippvon NaſſauWeilbur gerichtet ſind und die kirchlichen echte
ben lvewa betreffen ſollen ſich im Staatsarchiv zu Wiesbaden

nden
FJubiläum Das erſte brandenburgiſche LeibGrenadier

Regiment Nr 8 in Frankfurt a O feiert am Sonntag den
26 d den Gedenktag ſeines 75jährigen Beſtehens Die Verthei
digung der kleinen Feſtieng Kolberg gegen die franzöſiſche Ueber
macht war es welche die unmittelbare Veranlaſſung zur Grün
dung des Regiments wurde Der Feſttag wird vom Regiment
n dgeldagortesdienſt und andere ſeſtliche Veranſtaltungen gefeiert

lFür Jschig ſchickte die berliner Bankfirma WarſchauerBe 3000 Francs das Haus Krupp in Eſſen

IElektriſche Ausſtellung in m Wie ſchon geſtern
telegraphiſch gemeldet hat am Donnerstag die Abend Eröffnung
der Ausſtellung ſtattge unden Dieſelbe war durch techniſche
Schwierigkeiten ſeither verzögert worden Der erſte Abend war
in glänzender Die Rotunde war von 15,000 Perſonen beſucht
ſepiges iſt jedoch immer noch nicht fertig Um 8 Uhr entzündete
ich die Unihüllung von einigen Leitungsdrähten in der Soleil
ammer der KunſtAbtheilung Ein Arbeiter durchſchnitt indeß den

Draht und löſchte dasabents micht erleuchtet Feuer Infolgedeſſen war dieſe Kammer

IGründer Prozeß Jn der ſeit nahe an zehn Jahrenwelch Unterſuchung ken den Kommer rath g0 ter
en Bruder Auguſt Kaufmann Tripel und Her

Slogau wegen Betkruges Unterſchlagung und einfachen Bankerotts
Vergehen wird die Hauptverhandlung am 17 Sept

Weimar eingegangenen Nachrichten

il der Erntevorräthe bis auf die
Leider gingen dabei auch 4 Stück

errn v Lepel in

digten Schuld gegebenen Lergeben betreffen die Gründungen
reſp den Geſchäftsbetrieb der Tuchfabrik Förſter in Grünberg
des Niederſchleſiſchen Kaſſenvereins der Firma Jeremias Sigis
mund Förſter und einer Reihe anderer von Förſter gegründeter

nſtitute in Grünberg Sorau Züllichau u a St Die Anklage
chrift welche durch Druck vervielfältigt worden umfaßt 200

Seiten in Quartformat 61 Zeugen ſind geladen und für die
Hauptverhandlung iſt eine Dauer von drei Wochen in Ausſicht
genommen Als Vertheidiger der Beſchuldigten werden funktio
niren die Rechtsanwälte Kempner Berlin und Cohn Glogau

Vergiftung durch Pilze Jn Wroblewo Kreis Samter
iſt eine ganze h infolge des Genuſſes gſtiger Pilze ſchwer
erkrankt drei Kinder und die Mutter derſelben ſind bereits der
Vergiftung erlegen

Ertrunken Jn Köln ſind am Freitag 24 bei einerSchwimmUebung mit vollſtändigem Anzug welche eine Abtheilung h Gr do 95
einer Compagnie des 5 Rhein Jnf Reg Nr 65 unter Führundes Hauptmann Menges im Hafen abhielt ein Unteroffizier und
vier Mann ertrunken

Herr Woeſtyne, welchen die Paſſagiere des Poitouſeit Sonnabend mit lauten Verwünſchungen gen weil er ſie

wie vorgeſtern wrtgetgein n B
der ihnen die nordiſchen Herrlichkeiten erſchließen ſollte iſt glück
lich wieder gefunden worden Er hat an zwei pariſer Blätter
aus Metz telegraphirt er wäre bis dorthin ſeinem Kommanditär
nachgereiſt der ihm die 47,000 Francs hätte einhändigen ſollen
welche der Kapitän des Poitou von dem Jmpreſario erwartete
de Woeſtyne verſichert er werde den von ihm Gefoppten ihr Geld
wieder zurückgeben aber für den bittern Aerger den er der
arm Geſellſchaft Laien und Geiſtlichen älteren Damen und
trebſamen Collègiens angethan hat wird er jedenfalls keine Ent
ſchädigung zu bieten haben Uebrigens ſoll der belgiſche nicht
däniſche Artilleriehauptmann der für den Newyork Herald den
Afghaniſtan Feldzug mitgemacht und alle ſchon erdenklichen krie

eriſchen und finanziellen Abenteuer gehabt hai im Schwindel
ache durchaus kein Neuling ſein

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 24 Auguſt Original Wochenbericht der

SaaleZtg Litte der Effektenverkehr gegenwärtig nicht an ſehr
t Geſchäftsarmuth ſo würden wir heute ſicherlich

von einer höchſt bewegten Börſenwoche zu berichten haben DieEreigniſſe und Ueberraſchungen folgten ſich in den letzten Tagen

in ſo jäher Aufeinanderfolge daß die Spekulation in der Anpaſſung
der Preiſe kaum zu folgen vermochte Dem Mangel an Anregungs
motiven war ein Ueberfluß derſelben gefolgt dem gegenüber die
Verarbeitungsfähigkeit der Börſe nicht gewachſen war Am
Montag noch in der Erwartung daß die Semeſtralbilanz der
Kreditanſtalt einen Mindergewinn von 100,000 200,000 fl im
Vergleich zum Vorjahre ergeben werde ſtand die Börſe am
Dienstag vor der Thatſache daß die Anſtalt ein Plus von rund
100,000 fl herausgewirthſchaftet habe Die Wirkung dieſer
Täuſchung war eine ſo verblüffende daß die Spekulation den

Bilanzziffern nur mit offenbarem Widerwillen einige
onzeſſionen e der HKurſe machte Die politiſchen Vor

gänge kamen alsdann den peſſimiſtiſchen Beſtrebungen der Börſe
zu Hilfe Am Dienstag erfolgte unvermuthet die Einberufung
es Reichstages und Tags darauf der Warnungsruf der Nordd

Allg Ztg an die franzöſiſchen Revancheapoſtel Die Börſeperſeet nunmehr in eine rückläufige Bewegung Kreditaktien welche

infolge des erwähnten Halbjahrsabſchluſſes von 507 auf 515
geſtiegen waren fielen auf 5022 Diskonto KommanditAntheile
wichen von 196 auf 195 und die übrigen leitenden ſpekulativen
Deviſen in entſprechendem Maße Die Börſe interpretirte die

placirt werden

Proz 52,00 4800 M 50r Melaſſe o T 9,40 10,00 M Osmoſirte do 8,00
an Bord des Dampfers ſitzen ließ ZWiger aber feſter Haltung und müſſen für den nothwendigen

werden
Melis ffein o F 76,00 do mittel o
Raffinade I m
Melis I m
blond gelb mit Faß Mark

2427
pr 1200 Pfund Hieſiges Heu von 5 M pr 1200 Pfd
Auswärtiges Heu von 3,50 4,50 M pr 1200 Pfd

Zucker die nachſtehend verzeichneten
Qualität zur Entzuckerung geeignet 42 43 B excl Tonne 4,70 5,00

nach Paris geſandte abkühlende Douche des gouvernementalen
Blattes zwar ſofort als einen zeitgemäßen repreſſiven
reſp präventiven Akt ſie bewilligte aber dennoch gern einen
ſchärfergren Kursdruck weil ihr das augenblickliche allgemeine
Kursniveau einer nächhaltigen und erfolgreichen Hauſſebewegung
hinderlich erſcheint Die Nachrichten über Mißerfolge der
franzöſiſchen Truppen in Oſtaſien ſowie das Ableben des Grafen
Chambord konnten die Verwirrung in der Auffaſſung der poli
tiſchen Situation nur verſtärken Daß die eingetretenen Preis
ermäßigungen trotz all dieſer widrigen Geſchehniſſe ſich in recht
mäßigen Grenzen halten beruht einerſeits auf der anhaltenden
Flüſſigkeit des Geldſtandes andererſeits auf Mangel an ungünſtigen
Einfliſſſen ſpecifiſch finanzieller Natur Für einzelne Eiſenbahn
werthe wie für Mainzer Mecklenburger Gotthardbahn und
Oſtpreußiſche Südbahn erhielt ſich ſogar dauernd eine rege Nach
frage die dem letzteren Papiere eine Avance von 3,35 Proz ein
brachte auch für SaalbahnAktien welche 0,40 Proz gewannen
war anhaltend gute Meinung vorhanden Die übrigen Bahnaktien
Bank und Jnduſtriepapiere haben zum größten Theil etwas
nachgeben müſſen ontanwerthe konnten ſich infolge der Er
höhung des Preiſes für Walzeiſen beinahe auf ihrem letzten
Preisſtande behaupten Auf dem Anlagemarkte war die Wirkung
der beunruhigenden politiſchen Vorgänge von ganz unverkennbarem
Einfluſſe indem neue Jnveſtitionen faſt ganz unterblieben und
das Angebot feſt verzinslicher Fonds ins Uebergewicht kam Der
Privatdiskonto iſt von 3 Proz auf 27 Proz zurückgegangen
auch war Geld für Ultimozwecke ſehr reichlich am Markte Die
bis jetzt vollzogenen Prolongationen ſind in numeriſcher Be
iehung noch unbedeutend da dieſelben aber auf der Baſis einesZinsſehes von 4 Proz mit teien ausgeführt wurden

darf ſchon heute auf einen ſehr glatten Verlauf der Liquidation
gefolgert werden

Der unterm 23 d gemeldete Unfall von der Königsgrube Königs
hütte wobei 3 Perſonen getödtet und eine ſchwer verwundet wurde betrifft
nicht die Königs und Laurahütte Die Königsgrube iſt fiskaliſch

Aktiengeſellſchaft für Fabrikation von Bronzewaaren
e Wret Sohn Jm V 1882783 wurden alle Neuanſchaffungen deren

oſtenpreis ſich auf rund 21,900 M beläuft aus dem Betriebe beſtritten Es
wird eine Dividende von 79 Proz gegen 6 Paoz im Vorjahre vertheilt und
6000 M werden vom Gebäudekonto re Wrede Maſchinen Werkzeuge
Utenſilien und Mobilien ſtehen nur mit dem ungefähren Materialwerth Mo
elle nur mit dem Metallwerth zu Buche Dem Debitoren Konto in Höhe

von 153,476 M ſteht obwohl darauf Ausfälle kaum zu gewärtigen ſind ein
Delcredere Konto von 6000 M gegenüber Die Waarenbeſtände ſind zu den
rer Selbſtkoſtenpreiſen in die Bilanz eingeſtellt Der Reſervefonds er

reicht die Ziffer von 69,988 M gleich rund 8/ Proz des Aktienkapitals
Hannoverſche Eiſengießerei Aktien geſellſchaft Der Ver

Bericht von H Wagner Sohn Halle 25 A
Es wurden am heutigen Markte bezahlt Weizen 12 Säcke à 85 Ko

br feinſter bis 198 mittlerer 171 bis 183 c144 bis 168 M Roggen i2 Säcke à 84 Ko br feiner 156 bis
168 geringer 126 138 M Gerſte 12 Säcke à 85 Kilo br
feine Qualitäten 162 168 feinſte höher gehalten mittlere
150 156 geringe 135 144 M Hafer 12 Säcke
à 50 Ko br 89 96 M Raps 12 Säcke à 76 Ko br M
Rübſen 12 Säcke à 76 Kilo br bis M Mais 1000 Ko n
Donau M do amerikaniſcher M Lupinen pr1000 Ko n M Kümmel p 50 Ko n 26 26,50 M

Zuckerbericht Halle 24 Aug Rohzucker DieStimmung war in dieſer Woche eine ſehr ruhige und konnten
die angebotenen wenigen Partieen nur bei Preiskonzeſſionen

Umſatz 4000 Sack Kruyſtallzucker über 98
Kornzucker 97 Proz M do 96 gros

roz 58,40 59,60 do 94 oz
roz M Nachprodukte 94 91

do 90 88 Proz 47,50 43,00
M Rohzucker 93

Raffinirter Zucker Der Markt verkehrte in

edarf die unveränderten gen der Jnhaber bewillig
Raffinade ff o F 78,00 do fein o F

F M GemF 74,00 do II mit Faß M GemF 71,00 Mark do II m F Mark Farin
Strohpreiſe Halle 25 Aug Langes Roggenſtroh von

M pr 1200 Pfund Maſchinenſtroh von 18 21 M

Zuckerbericht der magdeburger Börſe 24 Aug Rohzucker Jm
Hinblick auf die in kürzeſter Zeit beginnende neue Campagne war die Mehrzahl
der Eigner von Reſtlägern zum Verkauf geneigt der Begehr entſprach jedoch
nicht dem Angebot ſodaß Geſchäfte nur mit einem Nachlaß von 20 50 Pfg
je nach Qualität und Abladeſtation geſchloſſen werden konnten Von daſeiender
Waare wurden ca 34,000 Ctr gehandelt auf Lieferung per Sept ſind 8000
Etr 30,50 M excl Baſis 96 pr Sept Dez 14,000 Ctr 28,65 M excl
Baſis 95 begeben Raffinirte Zucker Jm Geſchäft mit raffinirtem
Zucker machte ſich auch während dieſer Berichtswoche kein größeres Leben
emerkbar und wurden ſür die begebenen 9000 Brode und 2200 Ctr gemahlene

Preiſe bewilligt Melaſſe beſſere
geringere Qualität nur zu Brennereizwecken paſſend 42 43 Bé excl Tonne
4,10 4,50 M Ab Station

Kryſtallzucker über 98 M per 50 Kkg

do II 98 S doKornzucker exkl von 97 S dodo h 30,20 30,80 dodo 7 95 29,20 29,80 do

do x r dodo 88 Rendem e doNachprodukte 88 92 22,00 25,20 do
Bei Poſten aus erſter Hand

Raffinade ffein exkl Faß S per 50 xg

do ein S x doMelis ein 38,00 dodo mittel 37,75 dodo ordinär doWürfelzucker inkl Kiſte S doo II 3750 doGem Raffinade inkl Faß S dodo 366,00 36,25 doGem Melis J 35,650 dodo II doFarin 50 33,50 do30

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft
Berlin 23 Aug Weizen 21,90 22,00 Roggen 16,00 16,70 M

Gerſte 19,80 20,40 Hafer 16,00 16,80 M gute Sorte Richtſtroh
Heu Erbſen 22 32 Speiſebohnen weiße26,00 48,00 t Linſen 32,00 2 60 Kartoffeln 5,00 8,00 M per 100

Kilogr Rindfleiſch 1,10 1,40 Schweinefleiſch 1,00 1,40 Kalbfleiſch
1,00 1,50 Hammelfleiſch 1,90 1,40 Butter 1,80 2,80 M per
1 Kilogr Eier 60 Stück 2,90 3,10 M

Stetttn 24 Aug nachm Telegr Getrekdemarkt Wetzen matt
loco 187,00 200,00 pr Auguſt 199,50 pr Sept Okt 199,00 pr April Mat
205,50 Roggen matt loco 135,00 156,00 pr Auguſt 154,50 pr Sept Okt
153,50 pr April Mai 158,50 Rübſen pr Sept Okt 312,00 Rüböl unver
100 Kilogr pr Aug 67,00 pr Sept Okt 66,00 Sptritus feſt loco 57,56
pr Auguſt Sept 56,50 pr Sept Okt 54,50 pr Nov Dez 52,30

Breslau 24 Aug nachm Telegr Getreidemarkt Spiritus pr
200 Liter 100 pr Aug Sept 55,80 pr Sept Okt 53,70 pr April Mai
52,80 Weizen pr Aug 196,00 Roggen pr Aug 159,00 pr Sept Okt
158,50 pr Okt Nov 159,00 Rüböl pr Sept Okt 66,50 pr Okt Nov
67,60 pr April Mai 68,50 Zink umſatzlos

Wien 24 Aug Telegr Getretdemarkt Welzen pr Herbſt 10,85 Gd10,90 Br pr örlhjahr 11,56 Gd 11,61 Br Rog pr Sept Okt 8,37
Gd 8,42 Br pr Frühjahr 8,77 Gd 8,82 Br Hafer pr Herbſt 7,20 Gd
75 pr Frühjahr 7,57 Gd 7,62 Br Mais pr Aug Sept 6,90 Gd

r

Petrolenm Bremen 24 Aug nachm Telegr Schlußbericht RuhigStandard whtite loco 7,65 bez pr September 7,65 bez pr rer M n

pr November 7,85 bez pr Dezember 7,95 bez Hamburg 24 Aug nachm
Beh Standard white loco 7,90 Br 7,85 Gd pr Aug 7,85 Gd pr Sept
Dez 7,95 Gd Stettin 24 Aug nachm Loco 8,10 M Antwerpen
24 Aug nachm Telegr Schlußbericht Raffinirtes Type weiß loco
19i/ bez und Br Pr Sept I9 i bez Pr Okt 19 Br pr Olt Dez
19 Br V hig Berlin 24 Aug Raffinirtes Standard white per 100
Klgr mit Faß in Poſten von 100 Ctr Term beh Gek Ctr Löco M
pr dieſen Monat 23,8 pr Sept Okt 23,7 bez pr Okt Nov 24,1
bez pr Nov Dez 24,5 bez pr April Mai 1884 New York 23 Aug
nachm Standard white in NewYork 7 Gd do in Philadelphia 7 Gdrohes Petroleum in NewYork 67 do Pipe ine Certifilates 1 D 09 C

Leipziger Börſe vom 24 Auguſt

2 Kgt Sächſ f Kgl Sächſ Irdenten 9 3333 81,256 Eingang h 101,75 b
3 do 1008 8125G6 37 Landrentenbr 96,55 G
3 do 500 81,40 G 49 Mansf Gw 1882 100,10 G3 do 500 81,40 G do 101,55 Ge

taatsanl 1830 S 99,00 dos do 1855 100 o Em I875 103,50
do 1860 8 99 do 18761 1104506

4 do 1870Div Eiſenb St Akt Div
14 7 Auſſig Teplltz ür eſ i Lpz 123,50

So AltenburgZeitz 204,59 G Syz p Schteud ln 00

7 Baguge tb 59 g 131,60 P 7 o Stamm
i Buſchtiehrad Lit A 145,25bz G 5KetteElbſ Geſ Alt 127,00 Pwaltungs t die Divid 1882/83 5i/ Proz feſtgeſetzt D eſnete e n n e en e nienkapital von 600 Joſ B ſ50 85 Sth e r r 9 e aHohenſtaufen iſt am 21 d in Bahia eingetroffen Der gei St Pdampfer Suevia der Hamburg Amerikaniſchen Padetſa r Altengeſellſcheft el te Wortig 6 e mSotarsrete ges v

und der Dampfer Can ada von der NationalDampfſchiffs Compagnie C G Dux Bodenb Lit A 137,00 G
Meſſing ſche Linie ſind am 24 d in NewYork eingetroffen 6 do B 14700 G o Ausl Eiſ OblHalle SorauGuben 114 00 P G Soler en 773

Halleſche Getreide und Produktenbörſe m e c eBericht des Vörſen Vereins Sekr Halle 25 Aug 9 Dresdener Bant 5 Buſchtiehr m Row 838
reiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Ko s 72/ Leipziger Bank 75ittelqgualitäten 171 183 Mark beſſere bis 191 feinſter 5 do Kaſſen Verein 102,00 5 DuxBodenbach 825

bis 195 M Roggen ruhiger 1000 Kilo alter 158 165 8 n 107,50 5 do Em 1871 87,25ausgewachſener 147 157 Mark neuer bis 168 Mark War Bant neue do 18741065 888
Gerſte Land 165 185 Mark feinſte Chevalier bis 195 M gwidauer S Era AöſſacherGer r W 50 Kilo 13,50 14,60 M Hafer 1000 Kilo dud a ve und s d en vn s e en Her e n e ö p Stamtu Prior z Kaſcheg 588erbſen mme ilo 25 26 ark öllw Papierfabr 194,00 5 e rsOelſaaten 1000 Kilo ohne Angebot Stärke 50 Ko n c 5 We en ſie 8108
20,50 WMark lebhaft gefragt Spiritus 10,000 Liter Prozent 5 do Schuldverſchr 104,00 G 5 Turnau 68,10 6
loco feſt Kartoffel 89 Mark Rüben vhne Angebot

t b m Kidn u Mark e ne 50 e re eark alzkeime o e le Halle 24 Aug ads Un 0 25 Augde atte e e hen n n a eieſige 5,50 Mark uttermehl 50airte R 50 z 6 d wegen ate e t
hieſige 8 M

Kalde 21 Aug Obery 30 ünterp 080oggenre tet 525 6,50 M Oelkuchen 50 Ko fremde
d

ug

Ünſtrut Ärtern 24 Aug am BrückenPegelElbe 23 Aug Magdeburg 1,30 Torg n Kulenkerg 1,64 Roßlau
Bardy 1,26 Dresden 29 Aug



e Bruno Fre ytag

offerire Handlungen 33 untere

re wen
Sc e ev e Tripngerſr

104
im gold Töwen

MIappfactur Seidlen NDodewaaren Tuche und einen

W Damen Mäntel Fabril
Erlaube mir die ergebene Mittheilung zu machen daß ſämmtliche Läger für die

Herbst und Winter Saison
auf das Reichhaltigſte aſſortirt ſind

Es wird den Damen ſchon jetzt Gelegenheit geboten die wirklich großartige Auswahl
in allen nur denkbaren Stoffen in Augenſchein zu nehmen um ſich von der Reichhaltigkeit und
Preiswürdigkeit zu überzengen Durch weſentliche Erweiterung der

ABtbin ich auch hier der Lage den weitgehendſten Anforderungen Genüge leiſten zu können
und Lnbfegte ich

Wöbelstoſfen Teppichen Garäinen Tischäecken

Cretonne Jaquarcd Mull ManillaDHamaste Tapestry Zwirn n TuchRipse Velour Zwirn engl RipsCrépes Brßissei Mull mit ön Gobelin
Fantasiestoffe uns Axminster uns Tüll und Fantasie an

l e T olucohe r

e e r e J r u h eSee e e c e mee ere S S en e n e e e e c e e ee c e e e e e h e S e e e e e ec e e c e r e e e e553 r c S See ne e e S ne z e h
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e Jortlaufend Eingang von Weuheiten I
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Theater in Leipzige er für Sonntag den 26 igiſt
T Theater Die Afrikanerin

Altes Theater Kyritz Pyritz
e en B a n of

S Eisleben den 24 puſt UhrS Vormittags Wind Nor uWetter ſchwacher Nebel jedoch ſchönm

S Temperatur i Grad R Wärmea 136 4 a 40 L S Wolken in der 3 und 4 Schicht vor
z R banden Strömung der 3 Schicht Weſt

ſſchwach 4 Schicht keine Bedeutung
nach allen vorhandenen Anzeichen iſt
das ſchöne trockene Wetter noch an
dauernd hierbei Wind ſchwach des

S c Morgens mitunter Nebel am TageJ S ſchön worauf ich auch ſchon hingewieſenS 8 S habe daß diesmal der Herbſt trockenund ſchön ſein wird daher auch günſtig

Luther in Lebensgröße 1 7 e
Kaiſer 1 50 9Kronprinz Friedrich Karl Ger

mania 1Dieſe Vilder in feinſter Apsführung S

Cause Leipzigerſtraße 31

Preisverzeichniß
der Dütenfabrik von

Albin Hentze
Halle a/S Schmeerſtraße 39

ſchön grau pr Ctr 32
fein halbweiß 32hellbraun S e ſü die in Ausſicht v WeinernteS ortrag den 28 Aug in Hedersm rn v Halie I S S r den 29 echt m vmich Au Neehauſen n ſämmtd r S 8 Gr OSSe Steinstrasse 8 S eher rn e über die ſo ungemeinFirmadruck auf Düten und Cigarren wichtige Waſſer und Brunnenfragebeutel billigſt S Gegründet 1873 mit Solgenden Gesehäftsprineipfen e Jntereſſant für JedermannI Wir beziehen unsere Waaren aus den bewährtesten Fabriken des In und Auslandes S F W Stannebein

ohne Benutzung irgend welcher Zwischenperson und ohne Anspruch auf Credit S Kangrienvogel zugeflogen
2 Wir bezwecken schnellen und grossen Umsatz gegen möglichst geringen Nutzen S Giebichenſtein Gartenſtrafte S
3 Wir verkaufen zu streng festen Preisen und sichern dadurch Jedem auch dem Nicht eKkenner zuverlässige reelle Bedienung S amilien Nachrichten

Anna Moldenhauer
Emptfehlen unser reichhaltiges Sortiment neuer Muster in n w Dehn

e a 2 S VerlobteSächvischen Dwirn ung Nullgardinen m e e
S William LorentzenEnglischen Tüllgardinen weiss und crème e Johanng Lorentzen

Schweizer Tüll und Nullgardinen mit Tüllkante Santurg e g
Donnerstag den 23 Auguſt Abends

Die neueſten und modernſten
Schiuckge geuſt ſtündeF u r e erreuse a etten

Uhrketten Berloques Chemi
ſette und Manſchettenknöpfe in

3 t z z t baln in abgepassten Fenstern und am Stück e re S Vieh bis c eempfiehlt in r g a h Krankhei rau Rektor arg Guzu villigsten Preisen eh alt tief etrang t den Hinterbliebenen
n GerbhbſtedtBerlin gelt a Rhein und Lennepx e aKriegsdenkmnnzen von n

und 1870/71 in ſt lgee und Für den Inſeratentheil verantwortlich

en miniature empfie Sie König in Halleer e S W nAlbin Hentze 9 ſtraße e S e S e e Expedition Neue Promenade 1
Halle Druck und Verlag von Htto Hendel Mit Beilagen
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